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Nach Abschluss des Jahres 2023 liegen die Klimadaten der DWD-Wetterstation Steinau, für die lang-
jährige Aufzeichnungen bestehen und welche räumlich relativ nah am Wasserschutzgebiet Holßel ge-
legen ist, nun vollständig vor. Es ist deutlich, dass das zurückliegende Jahr in der Gesamteinordnung 
ein „Niederschlagsjahr“ bzw. ein Jahr der Extreme war. Die folgenden, zusätzlich in den Winter- und 
Sommerabschnitt aufgeteilten Visualisierungen der Daten ermöglichen einen detaillierten Einblick in 
die Entwicklung der Jahresniederschläge der letzten 60 Jahre (Abb. 1 & 2). 

 

 

Im Jahr 2023 fielen in Steinau ins-
gesamt 1.248 mm Niederschlag, 
wovon 741 mm dem Winterab-
schnitt (Januar-März; Oktober-
Dezember) und 507 mm dem 
Sommerabschnitt (April-Septem-
ber) zuzuordnen sind (Abb. 1). 
Dass diese Aufteilung keine 
räumlich isolierte Besonderheit 
ist, zeigen die Jahressummen sich 
in der Nähe befindender DWD-
Wetterstationen (Holßel-Langen: 
1.129 mm, Nordholz: 1.157 mm, 
Bremerhaven: 1.014 mm). 

Dieser Jahreswert 2023 ist im 
Vergleich zum Gesamtjahres-
summenmittel der Jahre 1963 bis 
2017 von nur 799 mm Nieder-
schlag als Extremwert einzuord-
nen, ist jedoch mit Blick auf die 
Entwicklung (Abb. 2) nicht völlig 
ungewöhnlich. Zum Beispiel er-
reichten die Jahre 1989, 1998, 
2001, 2002, 2004 und 2008 Ge-
samtwerte über 1.000 mm Nie-
derschlag. Vergleicht man das 
Jahresergebnis 2023 mit den Mit-
telwerten der vergangenen fünf Jahre (2018-2022) (775 mm Niederschlag), so zeigt sich der be-
obachtbare Mehrniederschlag von 473 mm deutlich, was den Sonderstatus dieser besonders trocke-
nen letzten Jahre nochmals betont.  

Im Weiteren fällt auch auf, dass ein Großteil des Niederschlages im Jahr 2023 auf die dem Winterab-
schnitt zugeordneten Monate gefallen ist. Während der Sommerabschnitt mit 507 mm Niederschlag 
ebenfalls über sowohl dem „Trockenabschnitt“ 2018-2022 (359 mm Niederschlag) sowie langfristiger 
Beobachtung liegt (418 mm) liegt, ist dieser Effekt beim Winterniederschlag noch deutlicher. Diese 
Spreizung in der Niederschlagsverteilung ist ein zusätzliches Extrem, welches im vergangenen Jahr zu 
beobachten war. 

 

Abb. 1: Jahresniederschlagssummenvergleiche der DWD-Wetterstation Steinau (Kr. 
Cuxhaven) im Zeitverlauf, Mittelwerte des Fünfjahresabschnittes 2018-2022 so-
wie Werte des Jahres 2023 
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Abb. 2: Jahresniederschlagssummen der DWD-Wetterstation Steinau (Kr. Cuxhaven) im Zeitverlauf, Mittelwerte des Fünfjahresabschnittes 2018-2022 sowie Werte des Jahres 2023 

 

 
Mit freundlichen Grüßen  

Ulrike Wüstemann, Jan-Hendrik Sibberns 

 

 

Sollten Sie dieses Rundschreiben gegen Ihre Zustimmung erhalten haben oder möchten Sie sich von der Zustellung abmelden, schreiben Sie uns eine E-Mail. Hier können Sie uns eine Rückmeldung hinterlassen: zeven@geries.de 
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